
Sonderwettfahrt des VSW 2021  

Am 04. und 05. September 2021 fand nach einer kleinen coronabedingten Unterbrechung in 
2020 endlich wieder die Sonderwettfahrt des VSW statt. Die Wettfahrtleitung übernahm in 
gewohnter Tradition Nicole Walkowiack.  

Nach anfänglichem Nebel über dem Langen See am Morgen und Startverschiebung 
mangels Wind, ertönte an der Gosener Tonne um 12:40 Uhr das Startsignal zur ersten 
Wettfahrt für die Klasse der O-Jollen, mit 15 gemeldeten Booten die größte Klasse bei der 
diesjährigen Sonderwettfahrt. Dem folgten die Jollenkreuzer mit vier Booten und die  
Kielboote YS bis 107 ebenfalls mit vier, die Kielboote YS 108 bis 113 mit neun und die 
Kielboote YS ab 114 mit zwei Besatzungen. 

Angesichts des weiter nachlassenden Windes wurde im Verlauf der ersten Wettfahrt der 
Kurs für die O-Jollen noch einmal verkürzt.  

Mit der zweiten Wettfahrt brach langsam die Wolkendecke auf und bei Windstärke bis 2-3 Bft 
sowie einem Kurswechsel bei den Jollenkreuzern und Kielbooten war das Ziel entspannt 
innerhalb der anvisierten Zeit von ca. einer Stunde erreichbar.  

Die dritte Wettfahrt am Sonntag begann wieder mit einer kleinen Verschiebung, diesmal von 
Beginn an mit viel Sonnenschein, Windstärke 2-3 Bft, aber drehenden Wind, was die 
Festlegung der perfekten Startlinie für die Wettfahrtleitung nicht einfach machte. Aber auch 
an diesem Tag legten alle Klassen einen sauberen Start hin, sodass während dieser Regatta 
nicht einmal ein Rückrufsignal ertönen musste.  

Nach Abschluss der diesjährigen Sonderwettfahrt wurden alle Teilnehmer*innen wieder mit 
einem leckeren Kuchenbüffet und zur Siegerehrung mit einem Sekt bzw. einer Sherryflasche  
belohnt.  

Die Ergebnisse der Wettfahrten findet ihr hier (Verlinkung zu 
Regatten/Sonderwettfahrt/Ergebnis/ 2021). Einen Sonderpreis erhielten zudem Charlotte 
(12) als jüngste Tonnenlegerin und Maja (16) als jüngste Teilnehmerin auf dem Startschiff.  

Allen Teilnehmenden und dem Helfer*innen herzlichen Dank für das Gelingen der 
Veranstaltung. Auf ein Neues im nächsten Jahr. 

 

 

 


